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Modul 08-GEO-BA-GEO-G1

Modul 08-GEO-BA-GEO-G1: Einführung in die Geographie
GEO-G1 Introduction to Geography

Modulgruppenzuordnung:

• Pflichtbereich Ba Koop Gy 60 CP

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Keine

Lerninhalte:

In der physiogeographischen Einführungsvorlesung („System Erde“) wird das Grundverständnis für den

Planeten Erde und sein globales Ökosystem gelegt. Die folgenden Aspekte werden angesprochen:

• Definition der Physischen Geographie als Teilsystem der Geographie

• Entstehung der Erde als Himmelskörper

• Geschichte und Aufbau von Atmosphäre und Ozeanen

• Prinzipien des globalen Strahlungshaushaltes und des globalen Wasserkreislaufes

• Minerale und der Kreislauf der Gesteine

• Prinzipien der Plattentektonik und morphologische Großstrukturen

• Prinzipien der Verwitterung

• Grundlagen der Bodenkunde und der Bodenentwicklung

• Prinzipien der allgemeinen Geomorphologie

• Entwicklung des Lebens und Grundlagen der Biogeographie

• Klimageographische und ökologische Großgliederung der Erde

• Globaler Klimawandel und der Mensch als Umweltgestalter

In der humangeographischen Einführungsvorlesung („Gesellschaft und Raum“) wird vermittelt, wie

menschliche Handlungen und gesellschaftliche Strukturen räumliche Ordnungen beeinflussen und wie

sich umgekehrt räumliche Differenzierungen auf gesellschaftliche Prozesse auswirken. Davon ausgehend

werden die folgenden Teilaspekte der Humangeographie angesprochen:

• Disziplingeschichte der Humangeographie

• Aktionsraumforschung

• Mikroanalytische Ansätze

• Globalisierung und Regionalisierung

• Fragmentierungen auf verschiedenen räumlichen Maßstabsebenen

• Bevölkerungsgeographie und demographischer Wandel

• Räumliche Mobilität und Migration

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Die Studierenden haben Grundkenntnisse in den verschiedenen Teildisziplinen der Human- und

Physiogeographie und besitzen einen Überblick über das Fach. Sie verfügen über die Grundlagen für die

vertiefenden Veranstaltungen der folgenden Semester.

Workloadberechnung:

124 h Vor- und Nachbereitung

56 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

nein

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Benjamin Marzeion
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Modul 08-GEO-BA-GEO-G1

Häufigkeit:

Wintersemester, jährlich

Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 17/18 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

6 / 180 Stunden

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulteilprüfung GEO-G1 Klausur: Gesellschaft und Raum

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Klausur

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Modulprüfung: Modulteilprüfung GEO-G1 Klausur: System Erde

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Klausur

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: System Erde

Häufigkeit:

Wintersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Dozent*in:

Prof. Dr. Bernd Zolitschka

Prof. Dr. Benjamin Marzeion

Lehrform(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulteilprüfung GEO-G1 Klausur: System Erde

Zugeordnete Lehrveranstaltungen

System Erde (Vorlesung)

Lehrveranstaltung: Gesellschaft und Raum

Häufigkeit:

Wintersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch
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Modul 08-GEO-BA-GEO-G1

SWS:

2,00

Dozent*in:

Prof. Dr. Julia Lossau

Prof. Dr. Ivo Mossig

Lehrform(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulteilprüfung GEO-G1 Klausur: Gesellschaft und

Raum

Zugeordnete Lehrveranstaltungen

Gesellschaft und Raum (Vorlesung)
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Modul 08-GEO-BA-GEO-G2

Modul 08-GEO-BA-GEO-G2: Humangeographie
Human Geography

Modulgruppenzuordnung:

• Pflichtbereich Ba Koop Gy 60 CP

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Lerninhalte des Moduls:

• GEO-G1 „Einführung in die

Geographie“ (Vorlesung „Gesellschaft und

Raum“)

Lerninhalte:

Die zwei Vorlesungen dieses Moduls bauen auf den Inhalten der Vorlesung „Gesellschaft und Raum“ (im

Modul GEO-G1) auf und vertiefen die Basiskenntnisse der Studierenden zur Humangeographie.

Vorlesung „Wirtschaftsgeographie“:

• Globalisierung der Wirtschaft

• Räumliche Implikationen des wirtschaftlichen Strukturwandels

• Theorien zur Bildung und Auflösung räumlicher Konzentrationen ökonomischer Aktivitäten

• Netzwerke und Raumdifferenzierungen in der wissensbasierten Ökonomie

Vorlesung „Kultur- und Sozialgeographie“:

• Konzepte und Gegenstände im Kontext von Raum und Gesellschaft

• Konzepte und Gegenstände im Kontext von Kultur und Identität

• Konzepte und Gegenstände im Kontext von Natur und Landschaft

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Wirtschaftsgeographie:

• Die Studierenden kennen aktuelle wirtschaftsgeographische Theorien zur Beantwortung der

Leitfrage, welche grundlegenden Prozesse räumlich ungleich verteilte ökonomische Strukturen und

Beziehungen hervorbringen. Sie sind in der Lage, die theoretischen Lehrinhalte mit praxisbezogenen

Beispielen zu verknüpfen.

Kultur- und Sozialgeographie:

• Die Studierenden kennen wichtige Konzepte und Gegenstände der aktuellen Kultur- und

Sozialgeographie. Sie sind in der Lage, theoretische Lehrinhalte mit praxisbezogenen Beispielen zu

verknüpfen.

Workloadberechnung:

56 h Vor- und Nachbereitung

56 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

68 h Prüfungsvorbereitung

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

nein

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Ivo Mossig

Häufigkeit:

Sommersemester, jährlich

Dauer:

1 Semester
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Modul 08-GEO-BA-GEO-G2

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

SoSe 24 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

6 / 180 Stunden

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung Humangeographie

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

E-Klausur (in Präsenz)

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Wirtschaftsgeographie

Häufigkeit:

Sommersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Dozent*in:

Prof. Dr. Ivo Mossig

Lehrform(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung Humangeographie

Lehrveranstaltung: Kultur- und Sozialgeographie

Häufigkeit:

Sommersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Dozent*in:

Prof. Dr. Julia Lossau

Lehrform(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung Humangeographie
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Modul 08-GEO-BA-GEO-G3

Modul 08-GEO-BA-GEO-G3: Physische Geographie
Physical Geography

Modulgruppenzuordnung:

• Pflichtbereich Ba Koop Gy 60 CP

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Lerninhalte des Moduls:

• GEO-G1 „Einführung in die

Geographie“ (Vorlesung „System Erde“)

Lerninhalte:

Grundlagen der physischen Geographie und deren Bedeutung für das System Erde und die menschliche

Umwelt.

Vorlesung „Klimageographie“:

• Klimatologische Grundlagen zu Aufbau der Atmosphäre, Strahlungshaushalt, Verdunstung,

Wolkenbildung und Niederschlag, Luftmassenbewegungen, atmosphärische Zirkulation, Klima, Wetter

und Witterung sowie Wetter in Norddeutschland.

Vorlesung „Geomorphologie“:

• Endogene und exogene Formen der Erdoberfläche sowie ihr Zusammenhang mit den sie formenden

Prozessen. Insbesondere wird eingegangen auf Formung durch Vulkanismus, Verwitterung

(Karst), Schwerkraft, Wind, Gletscher, Wasser (an Flüssen und Küsten), aber auch auf komplexe

Oberflächenformen wie Rumpfflächen, Pedimente und Schichtstufen.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über Grundkenntnisse in den physisch-geographischen Teildisziplinen

Klimageographie und Geomorphologie.

Die Studierenden haben Kenntnisse von der dreidimensionalen Struktur der Erde unter Berücksichtigung

einer Betrachtungsweise der Landschaft als ein von physikalischen, biologischen und menschlichen

Faktoren geprägter Mensch-Umwelt-Wirkungskomplex. Sie entwickeln ein Verständnis der

Systemzusammenhänge innerhalb der Geosphäre als Voraussetzung für die Einschätzung der

Auswirkungen von menschlichen Aktivitäten auf die Geoökosysteme und haben sich die Fähigkeiten zur

integrativen Analyse der Geofaktoren (Klima, Relief, Gestein, Wasserhaushalt, Vegetation, Landnutzung

und Zeit) und ihrer kausalen Verknüpfungen erschlossen.

Workloadberechnung:

56 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

124 h Vor- und Nachbereitung

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

nein

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Bernd Zolitschka

Häufigkeit:

Sommersemester, jährlich

Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

SoSe 24 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

6 / 180 Stunden
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Modul 08-GEO-BA-GEO-G3

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung GEO-G3 Klimageographie und Geomorphologie

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

E-Klausur (in Präsenz)

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Klimageographie

Häufigkeit:

Sommersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Dozent*in:

Prof. Dr. Benjamin Marzeion

Lehrform(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung GEO-G3 Klimageographie und

Geomorphologie

Lehrveranstaltung: Geomorphologie

Häufigkeit:

Sommersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Dozent*in:

Prof. Dr. Bernd Zolitschka

Lehrform(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung GEO-G3 Klimageographie und

Geomorphologie
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Modul 08-GEO-BA-GEO-G4a

Modul 08-GEO-BA-GEO-G4a: Proseminar Geographie
Introductory Seminar Geography

Modulgruppenzuordnung:

• Pflichtbereich Ba Koop Gy 60 CP

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Es wird empfohlen, die Module „Einführung in die

Humangeographie“ und „Einführung in die physische

Geographie“ im selben Semester zu absolvieren.

Lerninhalte:

Das Proseminar begleitet und vertieft ausgewählte Inhalte aus den Vorlesungen der Module „Einführung in

die Humangeographie“ und „Einführung in die physische Geographie“. Darüber hinaus werden Methoden

und Formen des wissenschaftlichen Arbeitens und Präsentierens erarbeitet und angewandt.

Lehrmethoden:

Literaturstudium, Gruppendiskussion, DozentInnenvortrag, Gruppenarbeit, Seminarvortrag

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Die Studierenden haben die Fähigkeit, übergreifende Fragestellungen der Geographie zu bearbeiten.

Sie kennen die erkenntnistheoretischen Grundlagen des wissenschaftlichen Arbeitens im Bereich der

Geographie und können eigenständig Themen der Physischen Geographie und der Humangeographie

erarbeiten sowie mündlich und schriftlich präsentieren.

Workloadberechnung:

56 h Vor- und Nachbereitung

28 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

96 h Prüfungsvorbereitung

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

nein

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Benjamin Marzeion

Häufigkeit:

Sommersemester, jährlich

Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

6 / 180 Stunden

Modulprüfungen

Modulprüfung: Kombinationsprüfung GEO-G4a Proseminar Geographie

Prüfungstyp: Kombinationsprüfung

Prüfungsform:

Siehe Freitext

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / 3 / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch
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Modul 08-GEO-BA-GEO-G4a

Beschreibung:

Studienleistungen: aktive Teilnahme am Seminar mit insbesondere mündlichem Referat, schriftlicher

Ausarbeitung eines Exposé und Feedback zu einem anderen Exposé sowie Abgabe eines vollständigen

Entwurfs einer Hausarbeit

Prüfungsleistung: schriftliche Ausarbeitung (Hausarbeit)

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Proseminar Geographie

Häufigkeit:

Sommersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Dozent*in:

s. Lehrveranstaltungsplanung Bekanntgabe

Lehrform(en):

Seminar

Zugeordnete Modulprüfung:

Kombinationsprüfung GEO-G4a Proseminar

Geographie
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Modul 08-GEO-BA-GEO-GT

Modul 08-GEO-BA-GEO-GT: Geländetage
Field Trip Related to Geomorphology

Modulgruppenzuordnung:

• Pflichtbereich Ba Koop Gy 60 CP

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Lerninhalte des Moduls:

• GEO-G1 „Einführung in die Geographie“

• Es wird der Besuch des Moduls GEO-G3

„Physische Geographie“ im selben Semester

empfohlen.

Lerninhalte:

Schwerpunkte der Unterweisung im Gelände liegen je nach thematischer Ausrichtung der gewählten

Geländetage auf einem der folgenden Gebiete:

• Fluvialer Formenschatz (Exkursion an z.B. Rhein und Mosel),

• Vulkanischer Formenschatz (Exkursion in die Vulkaneifel),

• Glazialer Formenschatz (Exkursion nach z.B. Nordost-Brandenburg) oder

• Karst-Formenschatz und Bergbaugeschichte (Exkursion z.B. in den Harz)

Weitere thematische Schwerpunkte sind je nach Angebot möglich.

Recherche und Auswertung von Fachliteratur, mündliches Referat und schriftliche Kurzfassung,

Geländebeobachtung.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über vertiefte und regionale Kenntnisse in der physisch-geographischen

Teildisziplin der Geomorphologie. Sie haben Kenntnisse von der dreidimensionalen Struktur der Erde

unter besonderer Berücksichtigung der geomorphologischen Betrachtungsweise der Landschaft unter dem

Einfluss menschlicher Aktivitäten. Sie haben sich besonders die Fähigkeiten zur Analyse des Geofaktors

Relief und seiner kausalen Verknüpfungen im Gelände erschlossen.

Workloadberechnung:

30 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

60 h Vor- und Nachbereitung

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

ja

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Bernd Zolitschka

Häufigkeit:

Sommersemester, jährlich

Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

SoSe 24 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

3 / 90 Stunden

Dieses Modul ist unbenotet!

Modulprüfungen

Modulprüfung: Kombinationsprüfung GT Geländetage
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Modul 08-GEO-BA-GEO-GT

Prüfungstyp: Kombinationsprüfung

Prüfungsform:

Siehe Freitext

Die Prüfung ist unbenotet?

ja

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

- / 2 / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Beschreibung:

Schriftlicher Beitrag für den Exkursionsführer, Kurzreferat im Gelände

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Geländetage

Häufigkeit:

Sommersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Dozent*in:

Dr. Christian Ohlendorf

Prof. Dr. Bernd Zolitschka

Lehrform(en):

Blockseminar

Zugeordnete Modulprüfung:

Kombinationsprüfung GT Geländetage
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Modul 08-GEO-BA-GEO-MT

Modul 08-GEO-BA-GEO-MT: Kartographie und GIS
Cartography and GIS

Modulgruppenzuordnung:

• Pflichtbereich Ba Koop Gy 60 CP

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Keine

Lerninhalte:

Vorlesung „Einführung in die Kartographie“:

• Grundlagen der Kartographie

• Kartographischer Raumbezug

• Topographische Landesaufnahme

• Allgemeine Kartengestaltung

• Karten(werke)

Übung „Einführung in die Arbeit mit Geographischen Informationssystemen“:

• Grundlagen zu Geographischen Informationssystemen

• Verwaltung räumlicher Daten in Geodatenbanken

• Arbeiten mit Kartennetzabbildungen

• Kartographische Gestaltungsmittel

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Die Studierenden beherrschen die grundlegenden Prinzipien der Kartographie in Theorie und Praxis.

Sie können diese beschreiben, anwenden und bewerten. Insbesondere kennen sie die wesentlichen

Grundlagen und Verfahren der Kartennetzabbildungen, der topographischen Landesaufnahme, der

amtlichen Kartographie und besitzen Kompetenzen zur Erstellung thematischer Karten.

Workloadberechnung:

104 h Vor- und Nachbereitung

34 h Prüfungsvorbereitung

42 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

nein

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Tobias Tkaczick

Häufigkeit:

Wintersemester, jährlich

Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

6 / 180 Stunden

Modulprüfungen

Modulprüfung: Kombinationsprüfung GEO-MT Kartographie und GIS

Prüfungstyp: Kombinationsprüfung

Prüfungsform:

Klausur

Die Prüfung ist unbenotet?

nein
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Modul 08-GEO-BA-GEO-MT

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / 1 / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Einführung in die Kartographie

Häufigkeit:

Wintersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Dozent*in:

Tobias Tkaczick

Lehrform(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Kombinationsprüfung GEO-MT Kartographie und

GIS

Zugeordnete Lehrveranstaltungen

Einführung in die Kartographie (Vorlesung)

Lehrveranstaltung: Einführung in die Arbeit mit Geographischen Informationssystemen

Häufigkeit:

Wintersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

1,00

Dozent*in:

s. Lehrveranstaltungsplanung Bekanntgabe

Lehrform(en):

Übung

Zugeordnete Modulprüfung:

Kombinationsprüfung GEO-MT Kartographie und

GIS

Zugeordnete Lehrveranstaltungen

Einführung in die Arbeit mit Geographischen Informationssystemen, Kurs A (Übung)

Einführung in die Arbeit mit Geographischen Informationssystemen, Kurs B (Übung)

Einführung in die Arbeit mit Geographischen Informationssystemen, Kurs C (Übung)

Einführung in die Arbeit mit Geographischen Informationssystemen, Kurs D (Übung)
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Modul 08-GEO-BA-GEO-S

Modul 08-GEO-BA-GEO-S: Deskriptive Statistik
Descriptive Statistics

Modulgruppenzuordnung:

• Pflichtbereich Ba Koop Gy 60 CP

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Keine

Lerninhalte:

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Die Studierenden können EDV-gestützt (EXCEL, SPSS) statistische Parameter der univariaten- und

bivariaten Statistik berechnen und inhaltlich interpretieren. Sie sind mit einfachen Testverfahren vertraut

und können Datensätze tabellarisch aufarbeiten und graphisch darstellen.

Workloadberechnung:

28 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

10 h Prüfungsvorbereitung

52 h Vor- und Nachbereitung

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

nein

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Ivo Mossig

Häufigkeit:

Sommersemester, jährlich

Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 17/18 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

3 / 90 Stunden

Modulprüfungen

Modulprüfung: Modulprüfung GEO-S Deskriptive Statistik

Prüfungstyp: Modulprüfung

Prüfungsform:

Klausur

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Deskriptive Statistik

Häufigkeit:

Sommersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Dozent*in:

s. Lehrveranstaltungsplanung Bekanntgabe
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Modul 08-GEO-BA-GEO-S

Literatur:

Wird im Rahmen der Veranstaltung bekannt gegeben

Lehrform(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Modulprüfung GEO-S Deskriptive Statistik
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Modul 08-GEO-BA-GEO-FD1

Modul 08-GEO-BA-GEO-FD1: Grundlagen der Geographiedidaktik
Principles of Teaching Geography

Modulgruppenzuordnung:

• Pflichtbereich Ba Koop Gy 60 CP

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Lerninhalte der Module:

• GEO-G1 „Einführung in die Geographie“

• GEO-G2 „Humangeographie“

• GEO-G3 „Physische Geographie“

Lerninhalte:

Vorlesung „Einführung in das Unterrichtsfach Geographie“:

• Entwicklung des Geographieunterrichts und der damit verbundenen Lehr- bzw. Bildungspläne seit der

Einführung des Schulfaches Erdkunde

• Länderkundliche Durchgang, Heimat- und Vaterlandskunde, allgemeine Weltkunde unterrichtet nach

dem Prinzip „vom Nahen zum Fernen“

• Reformpädagogische Ansätze im Geographieunterricht (z. Zt. der Weimarer Republik) nach

Montessori, Freinet, Petersen, Kerschen-Steiner, Gaudig u. a.

• Geopolitische und geostrategische Ansätze (z. Zt. des Nationalsozialismus)

• Exemplarische Prinzip (dargestellt z. B. an der Wüste und dem Hochgebirge)

• Paradigmenwechsel nach dem Kieler Geographentag 1969: problemorientiertes Denken bei der

räumlichen Analyse, Lernzielorientierung vor dem Hintergrund der bildungstheoretischen Diskussion

• Thematisch-regionale Ausrichtung der Schulgeographie

• Input-, Output- u. Prozessstandards, Kompetenzen, Anforderungsbereiche I, II u. III

• Befähigung zur eigenen begründeten Stellungnahme in der geographiedidaktischen  Diskussion,

Professionalisierung der Fachlehrkräfte

Seminar „Unterrichtsmethoden im Geographieunterricht“:

• Methodische Prinzipien (Differenzierung, Strukturierung, Anschauung, Realbegegnung,

Handlungsorientierung, Aktionsformen, methodische Kompetenzbildung)

• Offene Unterrichtsformen (Freiarbeit, Projekt, Spiele, Freies Unterrichtsgespräch, Stationenarbeit,

Lesetagebuch, Schreibkonferenz, placemat, ABC-Bogen, Fishbowl, Denkhüte, Versuche,

Experimente u.a.)

• Frontalunterricht (Lehrervortrag, Schülerreferat, fragend-entwickelnder Unterricht /

Unterrichtsgespräch)

• Sozialformen im Unterricht (Einzel-, Partner-, Gruppenarbeit, Kugellager, Gruppenpuzzle,

Klassenunterricht u.a.)

• Programmiertes Lernen mit Hilfe digitaler Medien und E-Learning

• Fachspezifische Unterrichtsmethoden und ihre Bedeutung

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Die Studierenden haben einen Überblick über die Entwicklung des Schulfaches Geographie und über die

damit im Zusammenhang stehende Entwicklung der Lehrpläne bzw. Bildungspläne. Aufbauend auf den

wissenschaftstheoretischen, disziplinsystematischen und -historischen Grundlagen können sie in den 

aktuellen geographiedidaktischen Diskurs eintreten. Sie haben fachspezifische  methodische Kenntnisse;

sie können die Stärken und Schwächen der  jeweiligen Methode einschätzen und kritisch bewerten. Sie

sind in der Lage, methodische Entscheidungen zu treffen und in die Unterrichtspraxis umzusetzen.
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Modul 08-GEO-BA-GEO-FD1

Workloadberechnung:

44 h Vor- und Nachbereitung

56 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

80 h Prüfungsvorbereitung

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

nein

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Dr. Friedrich Meyer zu Erbe

Häufigkeit:

Sommersemester, jährlich

Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 17/18 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

6 / 180 Stunden

Modulprüfungen

Modulprüfung: Kombinationsprüfung GEO-FD1 Einführung in das Unterrichtsfach Geographie

Prüfungstyp: Kombinationsprüfung

Prüfungsform:

Klausur

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Modulprüfung: Kombinationsprüfung GEO-FD1 Unterrichtsmethoden im Geographieunterricht

Prüfungstyp: Kombinationsprüfung

Prüfungsform:

Referat mit schriftlicher Ausarbeitung

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Einführung in das Unterrichtsfach Geographie

Häufigkeit:

Sommersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Dozent*in:

s. Lehrveranstaltungsplanung Bekanntgabe

Literatur:

Wird im Rahmen der Veranstaltung bekannt gegeben
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Modul 08-GEO-BA-GEO-FD1

Lehrform(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Kombinationsprüfung GEO-FD1 Einführung in das

Unterrichtsfach Geographie

Lehrveranstaltung: Unterrichtsmethoden im Geographieunterricht

Häufigkeit:

Sommersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Dozent*in:

s. Lehrveranstaltungsplanung Bekanntgabe

Literatur:

Wird im Rahmen der Veranstaltung bekannt gegeben

Lehrform(en):

Seminar

Zugeordnete Modulprüfung:

Kombinationsprüfung GEO-FD1

Unterrichtsmethoden im Geographieunterricht
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Modul 08-GEO-BA-GEO-WP1

Modul 08-GEO-BA-GEO-WP1: Paläoklimatologie
Paleoclimatology

Modulgruppenzuordnung:

• Physisch geographische Wahlpflichtmodule

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Lerninhalte der Module:

• GEO-G1 „Einführung in die

Geographie“ (Vorlesung „System Erde“)

• GEO-G3 „Physische Geographie“ (Vorlesung

„Klimageographie“)

Lerninhalte:

Vermittlung von grundlegenden Methoden und wissenschaftlichen Konzepten der Paläoklimatologie in

Theorie und Praxis.

Vorlesung „Einführung in die Palöoklimatologie“:

Die Paläoklimatologie beschäftigt sich mit der Rekonstruktion von Klimaparametern vor dem Zeitraum

der instrumentellen Wetterbeobachtung. Ausgehend von der Gegenwart werden in der Vorlesung im

Rahmen einer „Zeitreise“ zurück durch die Erdgeschichte Grundlagen der Rekonstruktion von Klima- und

Umweltveränderungen vorgestellt und diskutiert. Unterschiedliche Klimaarchive (z.B. Eis, Seesedimente,

Tropfsteine, Baumringe) werden vorgestellt. Antriebe, Zyklen und Ereignisse im Klimasystem werden

diskutiert. Die Klimaentwicklung im Laufe der Erdgeschichte wird vor dem Hintergrund der aktuellen

anthropogen verursachten Klimaveränderung betrachtet.

Übung „Laborübung Paläoklimatologie“:

Anhand von Proben aus ausgewählten Archiven werden einfache sedimentologische, chemische und

physikalische Analysen im Labor in Kleingruppen durchgeführt. Die Darstellung und Beschreibung der

Ergebnisse sowie deren mögliche Interpretation und Diskussion im Hinblick auf eine Rekonstruktion

vergangener Umweltbedingungen werden geübt. Eine kritische Beurteilung von Analysefehlern wird

durchgeführt. Methoden zur  Auswertung wissenschaftlicher Publikationen werden vermittelt.

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Die Studierenden erwerben Grundkenntnisse über die Entwicklung des Klimas im Laufe der Erdgeschichte

und methodische Kenntnisse bei der Analyse eines ausgewählten Klimaarchives im Labor. Verständnis

der externen und internen Antriebe, die das Klimasystem auf verschiedenen Zeitskalen beeinflussen, und

der Zyklen und Ereignisse, die damit in Zusammenhang stehen, wird erlangt. Die Studierenden kennen

die Prozesse, die für die Archivierung von Umwelt- und Klimasignalen in den wichtigsten natürlichen

Klimaarchiven relevant sind und wissen, auf welchen Zeitskalen welche Klimaarchive von Bedeutung sind.

Sie können Zusammenhänge zwischen den Antriebsfaktoren im Erdsystem, der Klimaentwicklung, der

Kulturgeschichte und der Entwicklung des Lebens auf der Erde herstellen. Meilensteine und grundlegende

Konzepte in der Paläoklimaforschung sind den Studierenden bekannt. Die notwendigen Schritte von

der Probenahme bis zum Klimaproxy lernen die Studierenden anhand von aktuellen Publikationen und

Fallstudien kennen und üben diese anschließend im praktischen Teil des Moduls im Labor. Dort eignen

sich die Studierenden grundlegende Kenntnisse der Probenahme und der Laborpraxis bei der Bestimmung

chemischer und physikalischer Parameter von Proben an. Sie können wissenschaftliche Publikationen

auswerten und wiedergeben.
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Modul 08-GEO-BA-GEO-WP1

Workloadberechnung:

70 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

28 h Prüfungsvorbereitung

172 h Vor- und Nachbereitung

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

nein

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Dr. Christian Ohlendorf

Häufigkeit:

Sommersemester, jährlich

Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

SoSe 24 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

9 / 270 Stunden

Modulprüfungen

Modulprüfung: Kombinationsprüfung GEO-WP1 Einführung in die Palöoklimatologie

Prüfungstyp: Kombinationsprüfung

Prüfungsform:

Klausur

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Modulprüfung: Kombinationsprüfung GEO-WP1 Laborübung Paläoklimatologie

Prüfungstyp: Kombinationsprüfung

Prüfungsform:

Siehe Freitext

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Beschreibung:

Laborbericht

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Einführung in die Paläoklimatologie

Häufigkeit:

Sommersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Dozent*in:

Dr. Christian Ohlendorf
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Modul 08-GEO-BA-GEO-WP1

Literatur:

Wird im Rahmen der Veranstaltung bekannt gegeben

Lehrform(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Kombinationsprüfung GEO-WP1 Einführung in die

Palöoklimatologie

Lehrveranstaltung: Laborübung Paläoklimatologie

Häufigkeit:

Sommersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Dozent*in:

Dr. Christian Ohlendorf

Literatur:

Wird im Rahmen der Veranstaltung bekannt gegeben

Lehrform(en):

Übung

Zugeordnete Modulprüfung:

Kombinationsprüfung GEO-WP1 Laborübung

Paläoklimatologie
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Modul 08-GEO-BA-GEO-WP2

Modul 08-GEO-BA-GEO-WP2: Klima- und Biogeographie
Climate and Biogeography

Modulgruppenzuordnung:

• Physisch geographische Wahlpflichtmodule

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Lerninhalte der Module:

• GEO-G1 „Einführung in die

Geographie“ (Vorlesung „System Erde“)

• GEO-G3 „Physische Geographie“

Lerninhalte:

Vorlesung „Grundlagen der Biogeographie“:

• Abiotische und biotische Mechanismen und Prozesse in der belebten Umwelt

• organismische, zönologische, ökologische und historische Biogeographie

• angewandte Biogeographie

• Fragestellungen des Naturschutzes

Seminar „Klimageographisches Seminar“:

• Spezielle regionale Klimatologie

• (angewandte) Gelände- und Stadtklimatologie

• Klimaveränderungen und Klimaschutz

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Die Studierenden verfügen über Grund- und vertiefende Kenntnisse in der Biogeographie. Sie besitzen

dadurch u. a. die Voraussetzungen für das Verständnis und die Bearbeitung von Fragestellungen des

Naturschutzes.

Im Seminar sind sie in der Lage, sich Inhalte und spezielle Themen der Klimatologie und Klimageographie

zu erarbeiten, zu präsentieren und zu diskutieren. Die bereits erworbenen fachwissenschaftlichen

Kenntnisse haben sie vertieft und können die Methoden der Recherche und der Präsentationstechniken

anwenden.

Workloadberechnung:

114 h Vor- und Nachbereitung

100 h Prüfungsvorbereitung

56 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

nein

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Benjamin Marzeion

Häufigkeit:

Wintersemester, jährlich

Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 17/18 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

9 / 270 Stunden
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Modul 08-GEO-BA-GEO-WP2

Modulprüfungen

Modulprüfung: Kombinationsprüfung GEO-WP2 Klima- und Biogeographie

Prüfungstyp: Kombinationsprüfung

Prüfungsform:

Klausur

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Modulprüfung: Kombinationsprüfung GEO-WP2 Klimageographisches Seminar

Prüfungstyp: Kombinationsprüfung

Prüfungsform:

Hausarbeit

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Grundlagen der Biogeographie

Häufigkeit:

Wintersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Dozent*in:

s. Lehrveranstaltungsplanung Bekanntgabe

Literatur:

Wird im Rahmen der Veranstaltung bekannt gegeben

Lehrform(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Kombinationsprüfung GEO-WP2 Klima- und

Biogeographie

Zugeordnete Lehrveranstaltungen

Grundlagen der Biogeographie (Vorlesung)

Lehrveranstaltung: Klimageographisches Seminar

Häufigkeit:

Wintersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Dozent*in:

s. Lehrveranstaltungsplanung Bekanntgabe

Literatur:

Wird im Rahmen der Veranstaltung bekannt gegeben
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Modul 08-GEO-BA-GEO-WP2

Lehrform(en):

Seminar

Zugeordnete Modulprüfung:

Kombinationsprüfung GEO-WP2

Klimageographisches Seminar

Zugeordnete Lehrveranstaltungen

Klimageographisches Seminar (Seminar)

Klimageographisches Seminar (Seminar)

VA erstmal NICHT SICHTBAR SCHALTEN !!! Seminar in Climate Geography (Seminar)
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Modul 08-GEO-BA-GEO-WH1

Modul 08-GEO-BA-GEO-WH1: Regionale Wirtschaftspolitik
Regional Economic Policy

Modulgruppenzuordnung:

• Humangeographische Wahlpflichtmodule

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Lerninhalte der Module:

• GEO-G1 „Einführung in die

Geographie“ (Vorlesung „Gesellschaft und

Raum“)

• GEO-G2 „Humangeographie“

Lerninhalte:

• Problemstellung und Begründung für die Notwendigkeit regionaler Wirtschaftspolitik

• Traditionelle Ansätze der Wirtschaftsförderung und Regionalpolitik

• Innovationsorientierte Wirtschaftsförderung und Regionalpolitik

• Konzepte endogener Regionalentwicklung

• Clusterpolitik

• Praktiken, Maßnahmen und Instrumente regionaler Wirtschaftspolitik (Projektarbeiten)

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Die Studierenden können die Notwendigkeit regionalpolitischer Interventionen begründen und kennen die

theoretischen Grundlagen der wesentlichen politischen Strategien zum Ausgleich regionaler Disparitäten.

Aufbauend auf den Grundlagen aus den Pflichtmodulen „Einführung in die Geographie“ sowie

„Humangeographie“ können die Studierenden theoriegeleitet die aktuellen Erklärungsansätze zur

Entstehung von Beschäftigung und Einkommen auf regionaler Ebene umsetzen. Sie sind in der Lage,

politische Praktiken zu reflektieren und das theoretische Fachwissen auf konkrete Fallbeispiele zu

beziehen.

Workloadberechnung:

120 h Prüfungsvorbereitung

71 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

79 h Vor- und Nachbereitung

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

nein

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Ivo Mossig

Häufigkeit:

Sommersemester, jährlich

Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

SoSe 24 / WiSe 24/25

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

9 / 270 Stunden

Modulprüfungen

Modulprüfung: Kombinationsprüfung GEO-WH1 Regionale Wirtschaftspolitik

Prüfungstyp: Modulprüfung
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Modul 08-GEO-BA-GEO-WH1

Prüfungsform:

Hausarbeit

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

3 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: GEO-WH1 Regionale Wirtschaftspolitik

Häufigkeit:

Sommersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Dozent*in:

s. Lehrveranstaltungsplanung Bekanntgabe

Literatur:

Wird im Rahmen der Veranstaltung bekannt gegeben

Lehrform(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Kombinationsprüfung GEO-WH1 Regionale

Wirtschaftspolitik

Lehrveranstaltung: GEO-WH1 Regionale Wirtschaftspolitik

Häufigkeit:

Sommersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Dozent*in:

s. Lehrveranstaltungsplanung Bekanntgabe

Lehrform(en):

Seminar

Zugeordnete Modulprüfung:

Kombinationsprüfung GEO-WH1 Regionale

Wirtschaftspolitik

Lehrveranstaltung: GEO-WH1 Regionale Wirtschaftspolitik Geländetag

Häufigkeit:

Sommersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

-

Dozent*in:

s. Lehrveranstaltungsplanung Bekanntgabe

Lehrform(en):

Exkursion

Zugeordnete Modulprüfung:

Kombinationsprüfung GEO-WH1 Regionale

Wirtschaftspolitik
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Modul 08-GEO-BA-GEO-WH2

Modul 08-GEO-BA-GEO-WH2: Sustainability Studies
Sustainability Studies

Modulgruppenzuordnung:

• Humangeographische Wahlpflichtmodule

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Lerninhalte der Module:

• GEO-G1 „Einführung in die

Geographie“ (Vorlesung „Gesellschaft und

Raum“)

• GEO-G2 „Humangeographie“

Lerninhalte:

Vorlesung „Nachhaltige Entwicklung: Konzepte und Perspektiven“:

• Geschichte des Konzepts Nachhaltigkeit

• Nachhaltigkeitsziele und -indikatoren, Nachhaltigkeitspolitik, Steuerungsinstrumente

• Sozialwissenschaftliche Nachhaltigkeitsforschung

• Interdisziplinarität und Transdisziplinarität

• Problem- und Handlungsfelder

Seminar „Nachhaltiger Konsum“:

• Nachhaltiger Konsum: Definitionen und Indikatoren, Ziele, Akteure

• Konsumstile, Globale Konsumentenklasse

• Umweltwirkungen von Konsumbereichen u. Konsumgütern

• Nachhaltiger Konsum zwischen Regionalisierung und Globalisierung

• Exemplarische Themen und Fragestellungen

• Strategien zur Förderung nachhaltigen Konsums, Hemmnisse

Seminar „Nachhaltige Regionalentwicklung“:

• Einführung in die Probleme regionaler Nachhaltigkeit

• Theoretische Ansatzpunkte und Bezüge (u.a. Regional Governance, Ecosystem approach, Globaler

Wandel)

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Die Studierenden kennen zentrale Konzepte und Perspektiven der aktuellen Nachhaltigkeitsforschung

und können relevante Entwicklungen mit gängigen Begriffen darstellen und analysieren. Sie lernen

exemplarisch, wie sich entsprechende Kategorien in ausgewählten Feldern der Nachhaltigkeitsforschung

in konkrete Fragestellungen umsetzen lassen. Sie können selbständig Lösungsansätze für einschlägige

Problemlagen suchen und deren Möglichkeiten und Grenzen einschätzen.

Workloadberechnung:

84 h Vor- und Nachbereitung

100 h Prüfungsvorbereitung

86 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

nein

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Michael Flitner
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Häufigkeit:

Wintersemester, jährlich

Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 17/18 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

9 / 270 Stunden

Modulprüfungen

Modulprüfung: Kombinationsprüfung GEO-WH2 Sustainability Studies

Prüfungstyp: Kombinationsprüfung

Prüfungsform:

Hausarbeit

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Nachhaltige Entwicklung: Konzepte und Perspektiven

Häufigkeit:

Wintersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Dozent*in:

Prof. Dr. Ines Weller

Literatur:

Wird im Rahmen der Veranstaltung bekannt gegeben

Lehrform(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Kombinationsprüfung GEO-WH2 Sustainability

Studies

Zugeordnete Lehrveranstaltungen

Nachhaltige Entwicklung: Konzepte und Perspektiven (Vorlesung)

Lehrveranstaltung: Nachhaltiger Konsum, Nachhaltige Regionalentwicklung und weitere Seminare

Häufigkeit:

Wintersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Dozent*in:

Literatur:

Wird im Rahmen der Veranstaltung bekannt gegeben

Lehrform(en):

Seminar

Zugeordnete Modulprüfung:

Kombinationsprüfung GEO-WH2 Sustainability

Studies

Zugeordnete Lehrveranstaltungen
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Klimakommunikation (Seminar)

Mobilität und Nachhaltigkeit (Seminar)

Umweltgerechtigkeit (Seminar)

Urbane Räume im Klimawandel (Seminar)
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Modul 08-GEO-BA-GEO-WH3: Stadtgeographie und Stadtentwicklung
Urban Geography and Urban Development

Modulgruppenzuordnung:

• Humangeographische Wahlpflichtmodule

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Lerninhalte der Module:

• GEO-G1 „Einführung in die

Geographie“ (Vorlesung „Gesellschaft und

Raum“)

• GEO-G2 „Humangeographie“

Lerninhalte:

Vorlesung „Stadtgeographie und Stadtentwicklung“:

• Stadtbegriffe

• Perspektiven der Stadtgeographie

• Die innere Differenzierung der Stadt

• Stadtpolitik: Formen der Steuerung

• Instrumente der Stadt- und Regionalplanung

Seminar „Stadtgeographie und Stadtentwicklung“:

• Verstädterung

• Sub- und Reurbanisierung

• „Neoliberalisierung“

• Fragmentierung

• Aneignung und Wahrnehmung

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Die Studierenden kennen Konzepte und Gegenstände der aktuellen Stadtgeographie. Sie wissen um die

unterschiedlichen Anforderungen, denen sich die Stadtentwicklung heute gegenüber sieht. Sie sind in der

Lage, die theoretischen Lehrinhalte der Vorlesung mit den praxisbezogenen Beispielen des Seminars zu

verknüpfen. Dabei wenden sie aktuelle Methoden der Stadtforschung an.

Workloadberechnung:

90 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

75 h Vor- und Nachbereitung

105 h Prüfungsvorbereitung

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

nein

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Julia Lossau

Häufigkeit:

Sommersemester, jährlich

Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 23/24 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

9 / 270 Stunden
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Modulprüfungen

Modulprüfung: Kombinationsprüfung GEO-WH3 Stadtgeographie und Stadtentwicklung

Prüfungstyp: Kombinationsprüfung

Prüfungsform:

Siehe Freitext

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / 3 / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Beschreibung:

Kombinationsprüfung mit Abschlusspräsentation (PL), Response Paper (SL),  Kurzpräsentation (SL) und

Schriftliche Skizze der Abschlusspräsentation (SL)

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Stadtgeographie und Stadtentwicklung

Häufigkeit:

Sommersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Dozent*in:

Prof. Dr. Julia Lossau

Literatur:

Wird im Rahmen der Veranstaltung bekannt gegeben

Lehrform(en):

Vorlesung

Zugeordnete Modulprüfung:

Kombinationsprüfung GEO-WH3 Stadtgeographie

und Stadtentwicklung

Lehrveranstaltung: Stadtgeographie und Stadtentwicklung

Häufigkeit:

Sommersemester, jährlich

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Dozent*in:

Dozent*innen werden über Stud.IP bekannt gegeben

Literatur:

Wird im Rahmen der Veranstaltung bekannt gegeben

Lehrform(en):

Seminar

Zugeordnete Modulprüfung:

Kombinationsprüfung GEO-WH3 Stadtgeographie

und Stadtentwicklung
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Modul 08-GEO-BA-GEO-BM: Modul Bachelorarbeit (inklusive Kolloquium)
Module Bachelor Thesis (including colloquium)

Modulgruppenzuordnung:

• Bachelormodul

Empfohlene inhaltliche Voraussetzungen:

Voraussetzung für die Anmeldung zur Bachelorarbeit

ist der Nachweis von mindestens 120 CP im

Vollfach, von 75 CP im Profilfach und von

mindestens 45 CP im Lehramtsfach.

Lerninhalte:

Die Inhalte der Bachelorarbeit sind entsprechend des mit den beiden Prüferinnen bzw. Prüfern

abgesprochenen Titels eigenständig zu bearbeiten.

Im Seminar werden sowohl inhaltliche als auch formale Fragen besprochen, die sich bei der Anfertigung

einer wissenschaftlichen Abschlussarbeit stellen, insbesondere:

• zielgerichtete Literaturrecherche und Auswertung der Quellen

• adäquate Verarbeitung der wissenschaftlichen Literatur

• Gliederung und Struktur der Arbeit

• Planung und Durchführung empirischer Arbeiten (etwa Befragungen, Beobachtungen); Auswertung

• Zeitmanagement

Lernergebnisse / Kompetenzen:

Die Studierenden entwickeln eine fachwissenschaftliche Fragestellung, die auf den von ihnen gewählten

Gegenstand zugeschnitten ist und führen eine eigenständige wissenschaftliche Untersuchung durch.

Die Studierenden sind in der Lage, ihre Bachelorarbeit im Rahmen des Kolloquiums angemessen zu

präsentieren und ihre wissenschaftliche Arbeit zu verteidigen.

Workloadberechnung:

92 h Vor- und Nachbereitung

330 h Prüfungsvorbereitung

28 h SWS / Präsenzzeit / Arbeitsstunden

Bestehen Auswahlmöglichkeiten von Lehrveranstaltungen im Modul?

nein

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

Modulverantwortliche(r):

Prof. Dr. Bernd Zolitschka

Häufigkeit:

jedes Semester

Dauer:

1 Semester

Modul gültig seit / Modul gültig bis:

WiSe 24/25 / -

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand:

15 / 450 Stunden

Modulprüfungen

Modulprüfung: Studienleistung im Bachelorseminar

Prüfungstyp: Teilprüfung

Prüfungsform:

Präsentation

Die Prüfung ist unbenotet?

ja
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Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

- / 1 / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Modulprüfung: Bachelorarbeit

Prüfungstyp: Teilprüfung

Prüfungsform:

Bachelorarbeit

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Beschreibung:

Die Modulnote wird berechnet zu 80% aus der schriftlichen Arbeit (Thesis) und zu 20% aus dem

Kolloquium.

Modulprüfung: Kolloquium zur Bachelorarbeit

Prüfungstyp: Teilprüfung

Prüfungsform:

Kolloquium

Die Prüfung ist unbenotet?

nein

Anzahl Prüfungsleistungen / Studienleistungen / Prüfungsvorleistungen:

1 / - / -

Prüfungssprache(n):

Deutsch

Beschreibung:

Die Modulnote wird berechnet zu 80% aus der schriftlichen Arbeit (Thesis) und zu 20% aus dem

Kolloquium.

Lehrveranstaltungen des Moduls

Lehrveranstaltung: Bachelorkolloquium

Häufigkeit:

jedes Semester

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

0,00

Dozent*in:

Lehrform(en): Zugeordnete Modulprüfung:

Bachelorarbeit

Kolloquium zur Bachelorarbeit

Zugeordnete Lehrveranstaltungen

Bachelorkolloquium

Für eine Teilnahme am Februarkolloquim melden Sie Ihre Bachelorarbeit bitte bis spätestens am 15.10.

an. Beachten Sie die Teilnahmepflicht am Bachelorseminar (Studienleistung) in diesem oder einem
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verherigen Semester. Bitte melden Sie sich nach erfolgter Zulassung durch das Prüfungsamt umgehend

auch hier als Teilnehmer*in für das Kolloquium an und nennen im Wiki den Titel der Arbeit sowie die

Namen Ihrer Prüfer*innen.

Lehrveranstaltung: Bachelorseminar

Häufigkeit:

jedes Semester

Unterrichtsprache(n):

Deutsch

SWS:

2,00

Dozent*in:

s. Lehrveranstaltungsplanung Bekanntgabe

Lehrform(en):

Begleitseminar (zu Bachelor-/Masterarbeit)

Zugeordnete Modulprüfung:

Studienleistung im Bachelorseminar

Zugeordnete Lehrveranstaltungen

Bachelorseminar (Seminar)
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